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1. Allgemeines 

Art. 1 Wirkungsbereich 

Die Überbauungsordnung gilt für das im Überbauungsplan mit dem entsprechenden Perimeter 
bezeichnete Gebiet. 

Art. 2 Stellung zu übergeordneten rechtlichen Bestimmungen 

Die vorliegende Überbauungsordnung geht der baurechtlichen Grundordnung der Gemeinde 
Aarwangen vor. Soweit die Überbauungsordnung nichts anderes bestimmt, gelten die überge­
ordneten rechtlichen Bestimmungen von Bund und Kanton sowie die baurechtliche Grundord­
nung der Gemeinde Aarwangen. 

Art. 3 Zweck der Überbauungsordnung 

Die Überbauungsordnung Erschliessung Oberhard bezweckt: 
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• Die Erschliessung der bestehenden Industriezone Oberhard und die Sicherstellung der Er­
schliessung der Parzelle 293 und einem Teil von Parzelle 467 als Voraussetzung einer spä­
teren Umzonung in die Industriezone. 

• Den Ausbau der Industriestrasse im Wirkungsbereich der Überbauungsordnung. 
• Die Sicherstellung von baulichen und organisatorischen Verkehrsberuhigungsmassnahmen 

auf der Bützbergstrasse. 
• Die Sicherstellung einer Fuss- und Radwegverbindung von der Haldenstrasse in die Lan-

genthalstrasse. 
• Die Sicherstellung einer Fusswegverbindung entlang der Bützbergstrasse. 

2. Strassenanlagen 

Art. 4 Industriestrasse 

1 Innerhalb des Wirkungsbereiches der Überbauungsordnung ist die Industriestrasse auf eine 
Fahrbahnbreite von 6,00 m auszubauen. 

2 Die Industriestrasse bildet eine Detailerschliessung. Sie wird durch alle Verkehrsteilnehmer 
gleichberechtigt benutzt. 

3 Ausserhalb des Wirkungsbereiches der Überbauungsordnung gelten für die Industriestrasse 
die Bestimmungen des Baulinienplanes Nr. 212.7, genehmigt am 19.03.1975. 

Art. 5 Detailerschliessung, Parzellenanschlüsse 

1 Die bestehende Erschliessungsstrasse Parz. 1993 und der Nelkenweg Parz. 1445 gelten als 
Detailerschl iessu ngsstrassen. 

2 Weitere Erschliessungsanlagen innerhalb des Wirkungsbereiches der Überbauungsordnung 
gelten als Zufahrten. Sie sind abgestimmt auf konkrete Industrie-Bauprojekte zu konzipieren. 

3 Neue Zufahrten sind an die Industriestrasse oder an die Bützbergstrasse anzuschliessen. Im 
Überbauungsplan sind dafür entsprechende Bereiche ausgeschieden. An der Bützbergstras­
se sind neue Anschlüsse auf die Massnahmen zur Verkehrsberuhigung (Art. 9) abzustimmen . 
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3. Fuss- und Radwegverbindungen 

Art. 6 Fuss- und Radweg Haldenstrasse - Bützbergstrasse 

1 Zwischen der Haldenstrasse und der Bützbergstrasse ist ein Weg für Fussgänger und Rad­
fahrer zu erstellen. 
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2 Die Wegverbindung ist auf Parzelle 1052, entlang der südwestlichen Parzellengrenze zu füh­
ren. 

3 Die Verbindung ist als 2,0 m breiter Weg mit einem beidseitigen Bankett von 0,5 m auszu­
gestalten. Die lichte Breite hat überall mindestens 3,0 m zu betragen. Bei Kurven, Einmün­
dungen und anderen unübersichtlichen Stellen sind die nötigen Verbreiterungen und Ausrun­
dungen vorzunehmen. Die zusätzlich notwendigen Sichtbereiche sind von Bauten und Park­
plätzen freizuhalten. Büsche, Zäune, Mauern und dergleichen dürfen in den Sichtbereichen 
eine Höhe von 0.80 m (gemessen ab Wegoberfläche) nicht überragen. 

Art. 7 Fuss- und Radweg Bützbergstrasse - Langenthalstrasse 

1 Zwischen der Bützbergstrasse und der Langenthalstrasse ist eine Fuss- und Radwegverbin­
dung zu realisieren. 

2 Die Fuss- und Radwegverbindung ist im nördlichen Abschnitt über die bestehende Erschlies­
sungsstrasse Parz. 1993 zu führen. 

3 Die südliche Fortsetzung führt über die Parzellen 494, 98 und 650. Sie ist als 2,0 m breiter 
Weg mit einem beidseitigen Bankett von 0,5 m auszugestalten. Die lichte Breite hat überall 
mindestens 3,0 m zu betragen. Bei Kurven , Einmündungen und anderen unübersichtlichen 
Stellen sind die nötigen Verbreiterungen und Ausrundungen vorzunehmen. Die zusätzlich 
notwendigen Sichtbereiche sind von Bauten und Parkplätzen freizuhalten. Büsche, Zäune, 
Mauern und dergleichen dürfen in den Sichtbereichen eine Höhe von 0.80 m (gemessen ab 
Wegoberfläche) nicht überragen. 

4 Bei einer Gesamt- oder Teilüberbauung der Parzelle 650 ist dessen Eigentümer berechtigt, 
den Fuss- und Radweg auf seinem Grundstück oder, mit Zustimmung der betroffenen Ei­
gentümer, auf ein angrenzendes Grundstück umzulegen. Die neue Wegverbindung muss be­
züglich Sicherheit, Attraktivität und Ausbaustandard der ursprünglichen Wegverbindung ent­
sprechen und einen Anschluss an die Langenthalstrasse auf Höhe der Einmündung Waldweg 
aufweisen. 

5 Eine zusätzliche Verbindung von der Erschliessungsstrasse Parzelle 1993 zur Langen­
thalstrasse ist über den bestehenden Vorplatz von Parzelle 2113 mit einem Wegrecht sicher­
zustellen. 

Art. 8 Fussweg Bützbergstrasse 

1 Innerhalb der Grünzone (vgl. Art. 10) entlang der Bützbergstrasse ist ein Fussweg in Natur­
belag mit einer Breite von max. 2,0 m anzulegen. 

2 Die genau örtliche Lage des Fussweges ist auf die Verkehrsberuhigungsmassnahmen ge­
mäss Art. 9, auf neue Zufahrten gemäss Art. 5 sowie auf die Gestaltung und Bepflanzung der 
Grünzone abzustimmen. 
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4. Bützbergstrasse 

Art. 9 Verkehrsberuhigungsmassnahmen 

1 Auf der Bützbergstrasse sind mit Verkehrsberuhigungsmassnahmen die Geschwindigkeit der 
Motorfahrzeuge zu reduzieren und die Sicherheit für Fussgängerlnnen und Radfahrerinnen 
zu verbessern. 

2 Im Überbauungsplan sind vier Bereiche zur Realisierung von baulichen und organisatori­
schen Verkehrsberuhigungsmassnahmen festgelegt. Die Verkehrsberuhigung ist in erster Li­
nie durch die entsprechende Umgestaltung der Bützbergstrasse innerhalb dieser Bereiche si­
cherzustellen. 

3 Als Massnahmen stehen horizontale Versätze, Markierungen und begleitende Baumpflan­
zungen im Vordergrund. Sie sind gemäss den einschlägigen Normen zur Verkehrsberuhi­
gung (SN Nr. 640 212 und 640 213) auszuführen. Die Richtskizzen im Anhang sind weglei ­
tend. 

5. Zonenordnung 

Art. 10 Grünzone 

Die bestehende Grünzone längs der Bützbergstrasse darf zur Erstellung eines Fussweges ge­
mäss Art. 8, zur Realisierung von baulichen Verkehrsberuhigungsmassnahmen an der Bütz­
bergstrasse (Art. 9) sowie zur Durchleitung von neuen Zufahrten (Art. 5) beansprucht werden. 
Darüber hinaus gelten die Bestimmungen von Art. 40 des Baureglementes der Gemeinde Aar­
wangen. 

6. Weitere Bestimmungen 

Art. 11 Privatrechtliche Bestimmungen 

Der Vollzug der Überbauungsordnung ist soweit möglich mit privatrechtlichen Vereinbarungen 
sicherzustellen. 

Art. 12 Baulinienplan 

Der Baulinienplan Nr. 212.7, genehmigt am 19.3.75 wird für die innerhalb des Wirkungsberei­
ches gemäss Art.1 gelegenen Bereiche durch diese Überbauungsordnung abgelöst. 

Art. 13 Inkrafttreten 

Die Überbauungsordnung tritt mit der Genehmigung durch das Amt für Gemeinden und Raum­
ordnung in Kraft (Art . 61 BauG). 
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Anhang 1 

Richtskizzen Verkehrsberuhigungsmassnahmen 
Bützbergstrasse 
gemäss Art. 9 

Einmündung 
Industriestrasse 

Einmündung 
Erschliessungs­
strasse Parz. 1993 

Einmündung 
Haldenstrasse 

Einmündung 
Lindenstrasse 
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Anhang 2 

Genehmigungsvermerke 

Mitwirkung vom 17.05.2001 bis 15.06.2001 

Vorprüfung vom 16.04.2002 und 30.04.2002 

Publikation im Amtsanzeiger vom 27.06.2002 und 04.07.2002 

Öffentliche Auflage vom 27.06.2002 bis 26.07.2002 

Einspracheverhandlung am 04.12.2002 

Erledigte Einsprachen O 

Unerledigte Einsprachen 1 

Rechtsverwahrungen 1 

Beschlossen durch den Gemeinderat am 16.12.2002 

Beschlossen durch die Einwohnergemeinde Aarwangen am 28.04.2003 

Namens der Einwohnergemeinde: 

Der Präsident ... j ... , .. ~ .... Der Sekretär .. /~~ --

Die Richtigkeit dieser Angaben bescheinigt: 

Aarwangen, 30.05.2003 Der Gemeindeschreiber 
,-/~~ 

·····/ ···r .... ~/ ·········· 

Genehmigt durch das Amt für Gemeinden und Raumordnung am 3 0. Juli 2003 
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